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Gutachten zur interkommunalen Zusammenarbeit der Stadt 
Uelzen und der Samtgemeinde Bevensen auf dem Gebiet der 
Abwasserreinigung 
Kenndaten: 

- Anschlussgröße  

insgesamt: ca. 94.000 EW 

- Anzahl der Kläranlagen: 4 

- Größe des  

Einzugsgebietes: ca. 400 km² 

 

Leistung: 

- Bestandsaufnahme Technik und Personal 

- Analyse der Betriebskosten 

- Ermittlung von Optimierungspotentialen 

- Vorschlag für das weitere Vorgehen 

Beschreibung: 

Beide Kommunen arbeiten auf dem Gebiet der Abwasserentsorgung bereits zusammen. Diese Zusammenarbeit 

umfasst in Teilbereichen einen gemeinsamen Personaleinsatz sowie die Nutzung von Synergien im Beschaffungs-

wesen. Unsere Leistungen zur Optimierung der Zusammenarbeit umfassten eine Bestandsaufnahme zum 

Kläranlagen- und Pumpwerksbetrieb und eine Analyse der vorhandenen Kosten- und Organisationsstrukturen. Es 

wurde festgestellt, dass es im technischen und im personellen Bereich Optimierungsansätze gibt, die kurzfristig 

realisierbar sind. Dazu gehören z. B. die Aufgabe eines kleineren Kläranlagenstandortes sowie gemeinsame 

Regelungen für die Optimierung der Urlaubs- und Krankheitsvertretung. Mittel- und Langfristig wird empfohlen, die 

Entwicklung zu einem gemeinsamen Abwasserbetriebes voranzutreiben, wozu sich die Gründung einer AöR nach 

§ 113a ff. NGO oder alternativ eines Zweckverbandes nach § 7 ff NKomZG anbietet. 

Auftraggeber:  

Eigenbetrieb Stadtentwässerung 

Herzogenplatz, 29525 Uelzen 

Samtgemeinde Bevensen 

Lindenstr.1, 29549 Bad Bevensen 

Ansprechpartner:  

Herr Dipl.-Ing. Dietmar Kahrs, Technischer Werksleiter 

Tel.: 0 5 81 - 800 816 

Dipl.-Ing. Roland Klewwe, Bauamtsleiter 

Tel.: 0 58 21 - 89 35 0 
 


